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Antrag zum Haushaltsentwurf  

Klimaschutzmanagement in der Gemeinde – Ausweisung einer Stelle 

zur Beratung im Finanzausschuss / Planungs- und Umweltausschuss 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schmidtke, lieber Thorsten, 

die Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Kommunale Alternative, Lahrmann beantragt, der 

Gemeinderat möge beschließen: 

1. Die Gemeinde schafft die Stelle für einen/eine Klimaschutzmanager/in. Der Stel-

lenplan wird entsprechend ergänzt, die erforderlichen Haushaltsmittel bereitge-

stellt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob und welche öffentlichen Fördermit-

tel für diese Maßnahme bereitgestellt werden. Soweit Fördermittel bereitgestellt 

werden, wird die Verwaltung beauftragt, entsprechende Anträge zu stellen. 

3. Die Verwaltung startet im Frühjahr 2023 den Prozess zur Erstellung eines Klima-

schutzkonzeptes mit Bürgerbeteiligung für die Gemeinde Großenkneten. 

 

Begründung: 

Der Klimaschutz ist nicht nur in aller Munde. Er ist eine Herausforderung für die gesamte Ge-

sellschaft und gehört zu den zentralen Aufgaben von Politik und Verwaltung. Grundlage bildet 

die Verpflichtung nach dem Übereinkommen von Paris aufgrund der Klimarahmenkonvention 

der Vereinten Nationen, wonach der Anstieg der globalen Durchschnittstemperatur auf deut-

lich unter 2 Grad Celsius und möglichst auf 1,5 Grad Celsius gegenüber dem vorindustriellen 

Niveau zu begrenzen ist, um die Auswirkungen des weltweiten Klimawandels so gering wie 

möglich zu halten. Die konkrete Zielsetzung, in Deutschland Klimaneutralität in 2045 zu errei-

chen, wurde – als Folge der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts vom 24.03.2021 - 

gesetzlich im Klimaschutzgesetz (KSG) am 31. August 2021 festgeschrieben und vom Land 

Niedersachen mit dem Niedersächsischen Gesetz zur Förderung des Klimaschutzes und zur 

Minderung der Folgen des Klimawandels (Niedersächsisches Klimagesetz - NKlimaG) ergänzt. 

Bereits bis 2030 sollen die Emissionen an Treibhausgasen gegenüber 1990 um 65 Prozent 

sinken.  

Im Koalitionsvertrag zwischen der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, unterzeichnet am 

7.11.2022, werden die Ziele nochmal nachjustiert. „Wir wollen bis spätestens 2040 Klima-

neutralität mit Netto-Null-Emissionen in Niedersachsen erreichen“. Als Zwischenziel sollen die 

Emissionen bis 2030 um 75% gesenkt werden und somit 10% mehr als im aktuellen NKli-

maG. 
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Um diese Ziele zu erreichen, sind ab sofort alle Ebenen gefordert und auch insbesondere 

die Kommunale Ebene in allen Handlungsfeldern und Maßnahmen. Um die erforderlichen Ziele 

der Verringerung zu erreichen, muss jede Maßnahme der Gemeinde Großenkneten ab sofort 

und künftig darauf überprüft werden, ob und welche Folgen oder Auswirkungen diese auf das 

Klima hat. Entsprechend der gesetzlichen Vorgabe muss klimaneutrales Handeln das Ziel sein. 

Damit ist Klimaschutz Querschnittsaufgabe und für deren effektive Umsetzung ist es nötig, 

die Gemeinde fachlich mit entsprechend qualifiziertem Personal auszustatten, um diese Auf-

gaben erfüllen zu können. Die Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes sollte Anfang des 

Jahres 2023 unter professionaler Moderation eingeleitet werden. 

Wir bitten um Unterstützung des Antrages 

 

Für die Gruppe 

Eduard Hüsers 


